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The art of handling air

Teamarbeit an Bord von Blücher 3, die mit Platz 4 (von 20) belohnt 
wurde: Skipper Christian Rau (EURA), Petra Vondenhof-Anderhalten 
(anderhalten architekten), Jens Jeschke (Bernhard + Partner) und 
Tobias Euler (Christl+Bruchhäuser Architekten).

Gegenhalten: Das drittplatzierte Team Trox 1 mit Jost Haberland  
( Haberland Architekten), Jost Westphal (Westphal Architekten),   
Benedikt Schulz (Schulz + Schulz Architekten) und Falk Schiesser von Trox.

Lagen immer gut im Rennen und im Finale auf Rang 2: Team nora 3 
mit Skipper Philipp Kring, Inka Steinhöfel, Detert Renner (alle Kuehn 
Malvezzi) sowie Katharina Renner (Max Dudler).

Frauensache: Team Ideal Standard 3 mit Laura Fogarasi-Ludloff 
(Ludloff + Ludloff Architekten), Skipperin Bettina Dittemer (atelier4d 
Architekten), Sandra Kaufhold (Architekturbüro Reich) und Cornelia 
Heider (Graber Pulver Architekten).

Die Sieger strahlen: Team Ideal Standard 2 mit Skipper Marco Goetz 
(Goetz Hootz Castorph Architekten), Julius Hüpeden (gmp Architekten) 
und Thomas Hamann von Ideal Standard. War schon weg und nicht 
im Bild: Alexander Rieck von LAVA.

Zum vierten Mal ging es bei der Architekten-Regatta 
BAUNETZ SAIL vom 26. bis 28. Mai 2011 um die 
alles entscheidende Frage: Wer ist der beste segelnde 
Architekt? Aus hunderten von Segelsportinteressier-
ten ausgewählt reisten rund 80 aus ganz Deutschland, 
Österreich und der Schweiz nach Brandenburg, um 
auf dem Wasser die Antwort zu finden. Schauplatz: 
der Scharmützelsee bei Berlin. Das Material: schnelle 
Laser SB3-Sportboote mit jeweils vier Mann Besat-
zung. Die Bedingungen: optimal mit kräftigem, teils 
böigem Wind – vor allem am Finaltag unter Gennaker 
eine besondere Herausforderung an alle Teams. 
Am Start waren 20 Mannschaften, darunter auch 
erfahrene Regattasegler wie Bodensee-Crack Chri-
stian Rau oder die Brüder Piet und Wim Eckert von 
e2a aus Zürich. Doch nach der vierten Wettfahrt im 
Finale stand fest: Skipper Marco Goetz von Goetz 
Hootz Castorph Architekten hat mit seinem Team – 
Julius Hüpeden (gmp Architekten), Alexander Rieck 
(LAVA) und Thomas Hamann (Ideal Standard) – die 
Nase vorn und kann den BAUNETZ SAIL-Pokal 
erstmals mit nach München nehmen. 
Spannend wurde es dann noch einmal bei der Ver-
losung von VIP-Tickets für den Audi MedCup, mit 
denen vier Teilnehmer und Segelinteressierte Ende 
August nach Cartagena reisen und eine der hochkarä-
tigsten Regattaserien der Welt live erleben.
Wer gewonnen hat und wer alles auf dem Wasser war, 
die schönsten Bilder und den BAUNETZ SAIL-Film 
finden Sie unter: www.baunetz.de/sail.
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